
 
 

 
 

29. Sitzung des Fakultätsrates der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät, 
16.11.2016, 09:00 – 11:00 Uhr, Georgenstr. 47, Raum 0.12 

 
Hochschullehrer_innen Prof. Michael Arnold-Wahl, Prof. Claudia Blümle, Prof. Sebastian 

Braun, Prof. Claudia Bruns (bis TOP 7a) Prof. Marcelo Caruso, 
Prof. Liliana Ruth Feierstein, Prof. Kai Kappel, Prof. Henning 
Klöter,  Prof. Silvia Kutscher (Stellv.), Prof. Vera Moser, Prof. 
Christine Wimbauer  

Erweiterter 
Fakultätsrat 

Prof. Julia von Blumenthal, Prof. Dr. Sebastian Klotz (bis TOP 4), 
Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz (bis TOP 7a)  

Wissenschaftliche Mitarbei- 
ter_innen 

Dr. Katja Bernhardt, Dr. Anne K. Krüger, Martin Müller 
(Stellv.), Martin Schalbruch (bis TOP 7a) 

Mitarbeiter_innen für Tech- 
nik, Service und Verwaltung 

Lena Förster, Christine Schneider 

Studierende Bafta Sarbo, Flora-Charlotte Cantagrel (Stellv.), Nils Degenhardt 
(Stellv.)  
 Frauenbeauftragte PD Dr. Annette Dorgerloh 

Fakultätsverwaltung Anna Blankenhorn, Eric Stephan, Robert Hagedorn, Rebekka 
Reichold  

Gäste siehe Anwesenheitsliste 

 

Entschuldigt: Dr. Gabriele Jähnert 

 

Organisation und Protokoll:  Kerstin Ludwig 

 
Tagesordnung 

 
Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 

 
1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 

Erweiterter Fakultätsrat / nicht-öffentlich 
 
2. Habilitationsverfahren Prof. Dr. Liliana Ruth Feierstein: Annahme der Habilitationsschrift und Wahl 

des Themas für den Öffentlichen Vortrag 
3. Einstellung des Berufungsverfahrens W3-Professur Popular Music Studies  
 

Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

4. Verschiedenes 
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Fakultätsrat / öffentlich (ab ca. 09:15 Uhr) 
 

5. Bestätigung der Tagesordnung 
6. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 28. Sitzung des Fakultätsrates am 19.10.2016 
7. Berichte 
7a.   Strukturplanung 
8. Diskussion über das Programm zur Förderung des Nachwuchses an der Humboldt-Universität zu 

Berlin (Vorlage 082/2016) 
9. Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W2-Professur für Öffentliches Recht und 

Geschlechterstudien (Vorlage 106/2016) 
10. Bestätigung des Eilentscheides der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W3-Professur 

Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Hochschulforschung (Vorlage 085/2016) 
11. Bestätigung der Eilentscheide der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W2-Professur 

Transregionale Chinastudien (Vorlagen 086/2016 und 087/2016) 
12. Nachwahl eines Mitgliedes für die Berufungskommission W1-Professur Kulturwissenschaftliche 

Filmforschung mit Schwerpunkt Gender 
13. Nachwahl von Nachrücker_innen für die Kommission für Lehre und Studium der Kultur-, Sozial- 

und Bildungswissenschaftlichen Fakultät (Vorlage 088/2016 und 089/2016) 
14. Nachwahl eines Mitglieds für die Haushaltskommission 
15. Verschiedenes 

 
Fakultätsrat / nicht-öffentlich 

 
16. Bestätigung des nicht-öffentlichen Teils des Protokolls der 28. Sitzung des Fakultätsrates am 

19.10.2016 
17. Antrag auf Bestätigung der Betreuung von Promotionen in der BGSS (Vorlagen 083/2016 und 

084/2016)  
18. Anträge auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 

Instituts für Rehabilitationswissenschaften (Vorlagen 093/2016 – 105/2016) 
19. Anträge auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 

Instituts für Sozialwissenschaften (Vorlage 091/2016) 
20. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre des 

Instituts für Erziehungswissenschaften (Vorlage 092/2016) 
21. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Lehre am Institut für Musikwissenschaft und 

Medienwissenschaft (Vorlage 090/2016) 
 

 
 

Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

zu TOP 1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 
Die Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates wird bestätigt.   
 
 

 
Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 

 
zu TOP 4. Verschiedenes 
 
entfällt 
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Fakultätsrat / öffentlich  
 

zu TOP 5. Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
 
Wie am 14.11.2016 mitgeteilt, soll die Tagesordnung um folgende Tagesordnungspunkte ergänzt 
werden: 
 
9. Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W2-Professur für Öffentliches Recht und 

Geschlechterstudien (Vorlage 106/2016) 
 
14. Nachwahl eines Mitglieds für die Haushaltskommission 
 
Desweiteren bittet die Gruppe der Akademischen Mitarbeiter_innen um die Aufnahme des TOP 
 
7a. Strukturplanung 
 
Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Mit den genannten Änderungen wird die Tagesordnung bestätigt. 
 
 
zu TOP 6. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 28. Sitzung des Fakultätsrates am 

19.10.2016 
 
Der öffentliche Teil des Protokolls der 28. Sitzung des Fakultätsrates am 19.10.2016 wird bestätigt. 
 
 
zu TOP 7. Berichte 
 
Berichte der Dekanin 
 
• Frau Prof. Därmann erhält die Caroline-von-Humboldt-Professur 2016. Diese Professur ehrt  

jährlich eine exzellente Professorin der HU und dient als Projektförderung und Auszeichnung für 
herausragende Leistungen in Forschung und Lehre. Der Fakultätsrat gratuliert Frau Prof. Därmann 
sehr herzlich zu dieser Ehrung. 
 

• Frau Margarete Pratschke hat den Caroline-von-Humboldt-Preis 2016 erhalten. Dieser Preis wird 
jährlich an exzellente Nachwuchswissenschaftlerinnen der Humboldt-Universität für 
herausragende Forschung verliehen und ist der höchstdotierte Forschungspreis seiner Art in 
Deutschland. Der Fakultätsrat gratuliert Frau Pratschke zu dieser Ehrung. 

 
• Die Dekanin berichtet, dass in Vorbereitung einer Fakultätsreform II, mit der der Prozess der 

Fakultätsreform abgeschlossen werden soll, die Vorsitzende der Reformkommission und Dekanin 
der Philosophischen Fakultät I, Prof. Dr. Gabriele Metzler, an die Fakultät herangetreten sei mit 
dem Vorschlag, einen Schwerpunkt zur Antikeforschung in der Phil. Fak. I zu bilden. Im Zuge dessen 
wird seitens der Reformkommission des Akademischen Senats vorgeschlagen, dass das Institut für 
Archäologie in die Phil. Fak. I wechseln solle. Das Dekanat hat darüber ein Gespräch mit Frau 
Metzler geführt und festgestellt, dass diese Frage anhand dreier Bereiche geprüft werden müsste: 
1. Auswirkungen auf die Vernetzung in der Forschung; 2. Auswirkungen in der Lehre; 3. Effekte in 
der Verwaltung. Bei einem Besuch von Frau Metzler im Institutsrat der Archäologie, an dem die 
Dekanin der KSBF sowie der Prodekan der Phil. Fak. I teilgenommen hat, wurde die starke fachliche 
Verbindung der klassischen Archäologie wie der Archäologie und Kulturgeschichte Nordostafrikas 
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zu den Fächern der KSBF deutlich. Das Institut wird sich jetzt zu dem Vorschlag der 
Reformkommission positionieren. Das Dekanat hat dem Institut für Archäologie zugesichert, dass 
es sich die Position des Instituts für Archäologie zu eigen machen werde. 

 
Berichte des Prodekans für Studium und Lehre 
 
Fakultätspreis für gute Lehre 2017 
Die Kommission für Studium und Lehre hat in ihrer Sitzung am 2. November 2016 beschlossen, den 
Fakultätspreis für gute Lehre in diesem Jahr erneut thematisch offen auszuschreiben. Der 
Ausschreibungstext ist den Instituten bereits zugegangen und auf der Fakultätshomepage einsehbar. 
Lehrveranstaltungen aus dem Sommersemester 2016 sowie dem Wintersemester 2016/17 können 
von einer Gruppe von mindestens drei Studierenden nominiert werden. Die Nominierungsfrist endet 
am 2. Mai 2017. 
 
Fakultätstag Lehre  
Der ursprünglich für den 27. Januar 2017 geplante Fakultätstag Lehre wird verschoben. Hintergrund 
der Verschiebung ist die in diesem Semester hohe zeitliche Belastung des Dekanats, insbesondere 
durch die Strukturplanung. 
 
Umfrage zur Medientechnik in Lehrräumen der HU 
Die Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren wurden per E-Mail zu einer Online-Umfrage zur 
Frage der medientechnischen Ausstattung und der digitalen Systeme in den zentralen und dezentralen 
Lehrräumen der HU eingeladen. Die Institutsleitungen wurden gebeten, diese Umfrage innerhalb des 
Instituts weiterzuleiten, sodass alle Lehrenden bei Interesse teilnehmen können. Die Umfrage ist im 
Rahmen der AG Digitale Lehr- und Lerninfrastrukturen entwickelt worden. Ziel ist es, in Erfahrung zu 
bringen, wie sich die medientechnische Ausstattung in den Lehrräumen der HU gestaltet. Im 
Mittelpunkt der kurzen Umfrage stehen die Bewertung der medientechnischen Ausstattung und der 
sowohl mittel- als auch langfristige Bedarf an technischen Geräten und digitalen Systemen in der Lehre.  
Bis zum 1. Dezember kann an der Umfrage teilgenommen werden. Die Auswertung erfolgt 
fakultätsspezifisch am 8. Dezember im Rahmen der nächsten Sitzung der AG. Bei Fragen steht Ihnen 
der Bereich Studium und Lehre zur Verfügung.  
 
 
Zu TOP 7a. Strukturplanung 
 
Frau Bernhardt stellt das Positionspapier der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor. 
(s. Anlage) 
 
Die Dekanin stellt den Brief vor, den sie wegen der problematischen Datengrundlage an die Mitglieder 
des Präsidiums geschrieben hat. (s. Anlage) 
 
Die Dekanin erläutert den fakultätsinternen Beratungsprozess zur Strukturplanung, der derzeit 
durchgeführt wird. Das Dekanat strukturiert die Gespräche mit den von den Instituten benannten, alle 
vier Mitgliedergruppen umfassenden Arbeitsgruppen wie folgt: 1) Stärken in der Forschung, 2) Stärken 
und Belastungen in der Lehre; 3) Personalstruktur des Instituts: Verhältnis W2 zu W 3 Professuren, 
Standardwerte für den Professuren zugewiesenes Personal, Stellen, die Funktionen für das gesamte 
Institut erbringen; 4) Einsparbeitrag 
 
Der Fakultätsrat diskutiert, wie eine Gesamtbetrachtung der Situation der Fakultät am besten 
gewährleistet werden kann. Die Dekanin berichtet von einem Parallelprozess, den die 
Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren initiiert haben, in dem es um grundsätzliche Fragen 
der Bedingungen für Forschung und Lehre in den Fächern der KSBF geht. Der Fakultätsrat kommt zu 
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dem Ergebnis, dass ein Gespräch mit der Präsidentin zu Fragen rund um die Strukturplanung an der 
Fakultät geführt werden soll. Dies soll im Rahmen eines Sonderfakultätsrats zur Strukturplanung 
geschehen. Als ein möglicher Termin wird der 07.12.2016 ins Auge gefasst. Die Dekanin wird mit den 
Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren Kontakt aufnehmen mit dem Ziel, dass beide 
Diskussionsstränge im Fakultätsrat zusammengeführt werden.   
 
 
zu TOP 8. Diskussion über das Programm zur Förderung des Nachwuchses an der Humboldt-

Universität zu Berlin (Vorlage 082/2016) 
 
Prof. von Blumenthal informiert über die versandte Vorlage. Eine Reihe von Punkten, die explizit an die 
Fakultät adressiert sind, sind an der KSBF bereits erfüllt: So die Möglichkeit, die Dissertation in 
englischer Sprache oder einer anderen Sprache einzureichen und die Möglichkeit einer Fast-Track-
Promotion. Auch über die Einhaltung der Standards der Leitlinien der Promotionskultur hat die Fakultät 
bei der Ausarbeitung der Promotionsordnung intensiv diskutiert. 
 
Schwerpunkte der Beratung: 
 
• Konzept von „Nachwuchs“, das dem Programm  zugrunde liegt. 
• Umsetzung der weiteren an die Fakultät adressierten Punkte 
 
Der Fakultätsrat verständigt sich darauf, dass das Papier auf dem nächsten Treffen des Dekanats mit 
den akademischen Mitarbeiter_innen aus den Gremien am 30.11.2016 beraten werden soll. Außerdem  
wird sich der Promotionsausschuss mit allen weiteren an die Fakultät adressierten Punkten befassen. 
Darauf aufbauend wird sich der Fakultätsrat im Sommersemester 20017 noch einmal intensiv mit dem 
Programm befassen. 
 
 
zu TOP 9. Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W2-Professur für Öffentliches Recht und 

Geschlechterstudien (Vorlage 106/2016) 
 
Prof. von Blumenthal erläutert die versandte Vorlage. 
 
Da die Professur eine gemeinsame Professur der Juristischen Fakultät und der KSBF ist, muss der 
Fakultätsrat der KSBF allen Schritten in diesem Verfahren zustimmen. 
 
Der Fakultätsrat der KSBF hat am 22.06.2016 die Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W3-
Professur für Öffentliches Recht und Geschlechterstudien beschlossen. Nach weiteren Beratungen zur 
Finanzierung dieser Professur hat die Juristische Fakultät nun einen Eilentscheid gefasst, dass die 
Professur als W2-Professur ausgeschrieben werden soll.  
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt die Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W2-Professur für 
Öffentliches Recht und Geschlechterstudien.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  18:0:0 
 
 
 
 
 



Protokoll der 29. Sitzung des Fakultätsrates am 16.11.2016 
 

6 
 

zu TOP 10. Bestätigung des Eilentscheides der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W3-
Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Hochschulforschung (Vorlage 
085/2016) 

 
Am 01.11.2016 hat die Dekanin aufgrund des Ausscheidens von Anna Spexard per Eilentscheid  
 

Ole Engel 
 

als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Hochschulforschung für die Gruppe der akademischen Mitarbeiter_innen eingesetzt. 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 01.11.2016 mit der Einsetzung von Herrn 
Ole Engel als Mitglied der Berufungskommission W3-Professur Erziehungswissenschaft mit dem 
Schwerpunkt Hochschulforschung.“ 
 
Abstimmungsergebnis:    18:0:0 
 
 
zu TOP 11. Bestätigung der Eilentscheide der Dekanin: Nachwahl in die Berufungskommission W2-

Professur Transregionale Chinastudien (Vorlagen 086/2016 und 087/2016) 
 
Am 21.10.2016 hat die Dekanin aufgrund des Ausscheidens von Dr. Andrea Greiner-Petter per Eil-
entscheid  
 

Petra Sugita-Andrée 
 

als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale Chinastudien für die Gruppe der 
Mitarbeiter_innen in Technik, Service und Verwaltung eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 21.10.2016 mit der Einsetzung von Frau 
Petra Sugita-Andrée als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale 
Chinastudien.“ 
 
Abstimmungsergebnis:    18:0:0 
 
 
Am 21.10.2016 hat die Dekanin per Eilentscheid  
 

Julia Schulz 
 

als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale Chinastudien für die Gruppe der 
akademischen Mitarbeiter_innen eingesetzt. 
 
Der Fakultätsrat wird gebeten, den Eilentscheid zu bestätigen. 
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Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt den Eilentscheid der Dekanin vom 21.10.2016 mit der Einsetzung von Frau 
Julia Schulz als Mitglied der Berufungskommission W2-Professur Transregionale Chinastudien.“ 
 
Abstimmungsergebnis:    18:0:0 
 
 
zu TOP 12. Nachwahl eines Mitgliedes für die Berufungskommission W1-Professur Kultur-

wissenschaftliche Filmforschung mit Schwerpunkt Gender 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Annika Weinthal aus der Gruppe der Studierenden soll 
 

Johanna Tirnthal 
 
nachgewählt werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat wählt als Mitglied für die Gruppe der Studierenden in die Berufungskommission W1-
Professur Kulturwissenschaftliche Filmforschung mit Schwerpunkt Gender nach.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 18:0:0 
 
 
zu TOP 13. Nachwahl von Nachrücker_innen für die Kommission für Lehre und Studium der Kul- 
 tur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät (Vorlage 088/2016 und 089/2016) 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Dr. Judith Riegert aus der KLS soll  
 

Dr. Grit Wachtel 
 
vom Institut für Rehabilitationswissenschaften als Nachrückerin für die Statusgruppe der 
wissenschaftlichen Mitarbeiter_innen der Kommission für Lehre und Studium nachgewählt werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat wählt Frau Dr. Grit Wachtel als Nachrückerin des Instituts für 
Rehabilitationswissenschaften für die Statusgruppe der akademischen Mitarbeiter_innnen in der KLS 
nach.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 18:0:0 
 
 
Nach dem Studienabschluss des bisherigen Hauptmitglieds Susanne Borth wurde Linnea Blase vom 
Institut für Sportwissenschaft am 20. Juli 2016 als Hauptmitglied für die Statusgruppe der Studierenden 
der Kommission für Lehre und Studium benannt.  
 
Zusätzlich soll  
 

Luisa Höpel  
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vom Institut für Sportwissenschaft als Nachrückerin für die Statusgruppe der Studierenden der 
Kommission für Lehre und Studium nachgewählt werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates:  
 
„Der Fakultätsrat wählt Frau Luisa Höpel als Nachrückerin des Instituts für Sportwissenschaft für die 
Statusgruppe der Studierenden in der KLS nach.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 18:0:0 
 
 
zu TOP 14. Nachwahl eines Mitglieds für die Haushaltskommission 
 
Für die Gruppe der Studierenden soll für das Institut für Kunst- und Bildgeschichte 
 
    Luise Mörke 
 
in die Haushaltskommission nachgewählt werden. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat wählt Frau Luise Mörke für die Gruppe der Studierenden in der Haushaltskommission 
nach.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 18:0:0 
 
 
zu TOP 15. Verschiedenes 
 
entfällt 
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